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Gemeindeblatt 2/2022

Markt Winzer
Dahoam im Markt der Möglichkeiten



Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.

Nachrichten 
aus dem Rathaus

Informationsbroschüre 2021 und Kalendarium 2022
Die Informationsbroschüre zur Bürgerversammlung und das Kalendarium 
wurden Anfang des Jahres an alle Haushalte verteilt. Falls Sie die Broschüre 
oder das Kalendarium nicht erhalten haben, können Sie sich gerne ein 
Exemplar im Rathaus abholen. In den örtlichen Bäckereien und Metzgereien 
liegen die Broschüren ebenfalls aus.

Sollten Sie an Ihrem Briefkasten den Hinweis „Bitte keine Werbung 
einwerfen“ haben, bekommen Sie Postwurfsendungen nicht zugestellt. 
Mit dem Zusatz „außer Gemeindeblatt“, können 
Sie dies in Zukunft umgehen und es werden alle 
Postwurfsendungen 
des Marktes Winzer 
zugestellt.

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens 
ist das Rathaus Winzer weiterhin für den 
Publikumsverkehr nur nach telefonischer 
Absprache geöffnet. Bei Anliegen, die Sie nicht 
telefonisch oder per Email erledigen können, 
bitten wir Sie einen Termin zu vereinbaren.

Telefon: 09901 9357 0     
Email: poststelle@winzer.bayern.de

Hinweis zur Wasserjahresabrechnung 2021:

Bisher wurde immer von September bis September abgerechnet, dies 
entspricht einem Zeitraum von einem Jahr.
Aufgrund der Umstellung zu digitalen Ablesegeräten wird nun  
einmalig von September (2020) – Dezember (2021) der Jahresver-
brauch berechnet. Somit werden in der aktuellen Jahresabrechnung  
4 Monate mehr abgerechnet.
Durch den Mehrverbrauch hat sich die Höhe der Jahresvorauszahlun-
gen verändert. Diese können jedoch auf Wunsch individuell angepasst 
werden. Sollten Sie dies wünschen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Geisberger unter 09901 9357-15.
Ab dem Jahr 2022 erfolgt die Abrechnung wieder im 12-Monats- 
rythmus und die Vorauszahlungen werden gemäß des Jahresver-
brauchs automatisch angepasst. 

Die Gebührenabrechnung wird jährlich im Januar zugestellt. Die  
Vorauszahlungstermine sind 15. Mai, 15. August und 15. November.
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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam- 
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-
bote, Home-Office, Home-Schooling und weitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
kann sich infizieren. Auch ich war über Weihnachten 
und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss- 
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form – 
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte  
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung 
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen. 
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs- 
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!
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Bleibt’s gsund!

ein relativ ruhiger Januar ist zu Ende gegangen. Nur wenige Ereignisse 
sind es wert, darüber zu berichten. In einer Zeit, die ausschließlich von 
einer Pandemie geprägt ist, sind die alltäglichen Nachrichten dominiert von 
Inzidenzen und Neuinfektionen.  
Der massive Anstieg der Neuinfektionen macht mir wirklich große Sorgen. 
Noch können wir all unsere Dienstleistungen aufrechterhalten, wie zum 
Beispiel den Winterdienst. Ich möchte an dieser Stelle unseren Mitarbeitern 
danken, die täglich um 03:30 Uhr Meldefahrten unternehmen und dann ab 
04:00 Uhr im Einsatz sind. 

Trotz Pandemie wollen wir im Jahr 2022 die Markterhebung unseres Ortes 
feiern. Vor 700 Jahren erhielt der Ort Winzer die Marktrechte.  
Dies soll ein Grund zum Feiern sein. Wir planen daher bereits die einzelnen 
Festveranstaltungen haben aber dabei immer noch die Coronabremse 
angezogen. Ein großes Festwochenende auf dem Schlossberg ist in 
Vorbereitung und kann hoffentlich auch stattfinden.

Immer wieder werden wir auf die Schließung unseres Rathauses angesprochen. Unser Rathaus ist 
nach vorheriger Absprache weiterhin für den Parteiverkehr geöffnet. Wir arbeiten wegen der 
Pandemie allerdings ausschließlich nach Terminvereinbarung.  
Falls Sie einen Termin brauchen, können Sie jederzeit telefonisch, auch an Nachmittagen, eine 
Uhrzeit vereinbaren und dann unter den geltenden Hygieneregeln das Rathaus betreten. Wir wollen 
natürlich unseren Service für Sie in gewohntem Umfang aufrechterhalten. Dies ist unser oberstes 
Ziel. Gerne können Sie aber auch unsere Onlinedienste in Anspruch nehmen. Meine Mitarbeiter 
arbeiten jedoch auch gerne mit Ihnen persönlich zusammen.

Wir haben im vergangenen Jahr circa 500 digitale Wasserzähler verbaut. In diesem Jahr 
folgen weitere 500. Es ist unser Ziel im nächsten Jahr alle Haushalte mit digitalen Wasserzählern 
ausgestattet zu haben. Der Vorteil liegt darin, dass das Ablesen Ihrer Wasserzähler in 
wenigen Stunden von unserem Personal erledigt werden kann. Das Übertragen in das 
Abrechnungsprogramm erfolgt in wenigen Minuten. In diesem Jahr hat es hier massive Einwände 
aus der Bevölkerung gegeben, da die Zahlungen sehr hoch sind. Ich möchte jedoch darauf 
hinweisen, dass in der erfolgten Abrechnung bis zu 4 Monate mehr abgerechnet wurden. Wir 
haben den Ablesetag jetzt genau festgelegt und können nun genau zwischen dem 1. Januar 
und dem 31. Dezember abrechnen. Dies ist von großem Vorteil und hat zu einer einmaligen 
Verschiebung der Abschlagszahlungen geführt. Ich bitte hierfür um Verständnis. 

Ich gehe davon aus, dass auch der Februar 2022 ein relativ ruhiger, von Corona geprägter, Monat 
sein wird. Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute und bleiben Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus in Winzer 

Ihr Bürgermeister  
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,



ILE steht für Integrierte Ländliche Entwicklung durch 
interkommunale Kooperation. 
Ziel der ILE Donauschleife ist es, Projekte zu fördern, 
die der Entwicklung der Region als attraktivem Le-
bens-, Arbeits- und Erholungsraum dienen. Projekte 
können von Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, 
Vereinen, Verbänden, privaten, ehrenamtlichen 
Initiativen bis hin zu Unternehmen bei der ILE Do-
nauschleife beantragt werden.

Die ILE-Kommunen (insgesamt sieben) vernetzen ihr 
Angebot an Freizeit- und Erholungseinrichtungen 
samt der nötigen Begleitinfrastruktur. Besonders 
gern werden die Wanderwege in Wallerfing, die 
Sternwarte in Winzer, der Donauradweg, der Wald-
lehrpfad Eichelgarten und der Stadtpark Osterhofen 
als Freizeitmöglichkeiten genutzt.

Die Donauschleife wird gefördert durch Mittel des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, sowie unterstützt vom 
Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern. Das 
Gebiet der ILE mit einer Fläche von über 240 Qua-
dratkilometern umfasst die Gemeinden Buchho-
fen, Künzing, Oberpöring, Wallerfing und die Stadt 
Osterhofen südlich der Donau. Nördlich des Flus-
ses gehören die Gemeinden Niederalteich und der 
Markt Winzer dazu.

Die Region bietet ganz unterschiedliche Naturräu-
me. Bereits seit der Steinzeit ist das Gebiet der ILE 
besiedelt. So zum Beispiel begründeten die Kelten 
Landwirtschaft, die Römer brachten Handel und 
Wandel, das Mittelalter legte den Grundstein des 
modernen Bayerns, frühe Industrialisierung und 
Landwirtschaft prägen bis heute.

Trotz der Corona-Pandemie und den vielen Ein- und 
Beschränkungen im Jahr 2021, die gerade für die 
Vereine eine erhebliche Belastung dargestellt haben, 
konnten 2021 insgesamt 17 Projekte mit einer För-
dersumme von rund 87.500,00 € umgesetzt werden.

Bei den geförderten Projekten war unter anderem 
der barrierefreie Zugang zur (Schul-) Sportanla-
ge Winzer. Der behindertengerechte Umbau des 
Zugangs zur Sportanlage leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Barrierefreiheit und zur Inklusion im 
Schulbetrieb. Projektträger ist hier der Sportverein 
Winzer.

Ein weiteres Projekt wurde beim Tennisclub Winzer 
umgesetzt: Die Anschaffung einer automatischen 
Ballwurfmaschine, die beim Erlernen des Tennis-
spiels hilft und Begeisterung für den Sport weckt. 
Außerdem konnte mit den Fördermitteln eine 
motorisierte Kehrmaschine beschafft werden, die 
das Auswintern und Pflegen der fünf Sandplätze des 
Vereins erleichtert.

Auch im Jahr 2022 haben die „Integrierte Ländliche 
Entwicklung“ und ihre Vertreter viel vor, weshalb sie 
auch das Regionalbudget beim Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern beantragt haben.

Für das Budget sind - wie in den letzten beiden Jah-
ren - 100.000,00 € an Fördergeldern vorgesehen, die 
im Gebiet der Stadt Osterhofen sowie der Gemein-
den Buchhofen, Künzing, Niederalteich, Oberpöring, 
Wallerfing und Winzer einsatzbereit ist.

Durch diese Fördergelder können und werden vor-
rangig Projekte, die der Umsetzung der interkom-
munalen Entwicklungsstrategie der ILE Donauschlei-
fe dienen, begünstigt.

ILE Donauschleife
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Somit ist dem Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten beson-
ders zu danken, da es in den Jahren 2020 bis 2023 
interkommunale Kooperationen im Rahmen der 
integrierten ländlichen Entwicklung eine Förde-
rung aus dem Topf des Regionalbudgets anbietet.

Mehrwert schaffen für ihre Bürgerinnen und 
Bürger – dazu haben sich die sieben Nachbar-
kommunen mit rund 24.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner in der ILE Donauschleife zusammen-
geschlossen.

Projektanfragen müssen unter Nutzung des 
Antragsformulars der ILE Donauschleife per Mail 
an umsetzungsbegleitung@ile-donauschleife.
de bzw. bei der Stadt Osterhofen bis spätestens 
21.02.2022 eingereicht werden.

Alle relevanten Details und Kontaktdaten finden 
Sie auf der Internetseite der ILE unter  
www.ile-donauschleife.de. 

Anzeige



Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
Nun ist die Weihnachtszeit wieder vorüber und das 
neue Jahr in vollem Gange. Hier im Kindergarten 
durften wir neue Kinder begrüßen, die gemeinsam 
mit ihren Mamas unsere Einrichtung entdecken und 
erobern. Um die Weihnachtsgeschichte abzurunden 
erzählten wir den Kindern noch, wie die heiligen 
drei Könige das Jesuskind besuchten und wie die 
Geschichte noch weiterging. Da unsere Kinder viel und 
gerne unser Zauberlied „Schneeflöckchen“ singen, fiel 
auch mal etwas Schnee. Dazu erzählten wir das Märchen 
von der „Frau Holle“.

In einem Experiment fanden wir heraus, dass Wasser 
sowohl flüssig, als auch gasförmig, als auch fest sein 
kann. Die Frage, warum der Schneepflug wohl Salz 
streut, beschäftigte uns. Wir ließen Wasser im Garten 
über Nacht gefrieren und testeten, wie sich das mit  

Leitungswasser, Salzwasser und Pfefferwasser verhält. 
Dabei stellten wir fest, dass es bei Salzwasser noch viel 
kälter sein, muss, damit es gefriert. Also, Rätsel gelöst.

Nun sind wir in ein ganz anderes Projekt gestartet. 
Unsere Kinder schnürten sich ihre Rucksäcke als 
Taucherflaschen um, funktionierten ihre Mützen und 
Schals zu Taucherbrillen und Mundstück um und 
gingen im Kindergarten auf Tauchstation. Daraus 
entwickelte sich unser neues Projekt „das Meer und 
seine Bewohner“. Mit viel Interesse erkunden wir 
gemeinsam die Welt der Delfine und Wale und sind 
schon ganz gespannt auf welche Reise uns die Kinder 
mitnehmen werden. Dieses Projekt wird uns sicher 
auch den Fasching über begleiten. Wenn jemand 
Meeresbewohner als Spielfiguren übrig hätte, würden 
wir uns sehr darüber freuen.
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna

Pflegedienst Christoph 
     Fachpfleger für Innere Medizin und Intensivmedizin 

                 Mimmingerstr. 20, 94491 Hengersberg Tel.: 09901/7479 
 

• ambulante Krankenpflege 
• Verhinderungspflege 
• Demenzbetreuung 

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege! 
 
              Qualitätsprüfung durch den MdK erneut mit Bestnote 1,0 bestanden. 
     
e-mail: Christoph-Pflegedienst@t-online.de     Internet: www.Pflegedienstchristoph.de 
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Er ist jung, motiviert und exzellent ausgebildet. Aber, 
was vielleicht am wichtigsten ist: Dr. Julian Zacher, 
28, hat Freude an der Zahnmedizin und möchte sei-
ne Fähigkeiten mit großem Idealismus in den Dienst 
der Patienten stellen. „Ich möchte hier im Ärztehaus 
in Winzer eine Familienpraxis betreiben, in der die 
Patienten im Mittelpunkt stehen. Vom Kleinkind bis 
zum Rentner ist bei mir jeder herzlich willkommen“, 
betont der junge Zahnarzt. 
Zum 1. Januar 2022 hat er die Leitung der Zahnarzt-
praxis Dr. Reitzner im Raiffeisen-Gebäude in der 
Passauer Straße übernommen. „Eine große Verant-
wortung ist das“, aber der junge Arzt, der in Regens-
burg sein Studium absolviert hat, ist dafür bestens 
vorbereitet. Bereits während seines Studiums war 
er als Tutor in verschiedenen klinischen Ausbil-
dungskursen tätig. Nach seinem Staatsexamen war 
Herr Dr. med. dent. Julian Zacher drei Jahre lang am 
Universitätsklinikum Regensburg in der Abteilung für 
Zahnärztliche Prothetik tätig. Dort zählte vorrangig 
die Patientenversorgung, aber auch die Ausbildung 
von Studierenden und Forschungen im Bereich der 
Zahnmedizin zu seinem Tätigkeitsfeld.  Durch die in-
terdisziplinäre Ausrichtung des Universitätsklinikums 
war er dabei auch durch besonders anspruchsvolle 
und komplizierte Fälle gefordert. „Ich habe in dieser 
Zeit eine Menge gelernt und konnte mich in allen 
Bereichen der Zahnmedizin weiterbilden und ver-
bessern - egal ob Zahnerhaltung, Zahnersatz oder 
Implantologie“, so der gebürtige Buchhofener.  

Danach folgte eine einjährige Anstellung in einer 
Zahnarztpraxis in Straubing, bevor es ihn im Oktober 
2021 zurück in seine Heimat verschlug. 
„Ich freue mich, dass ich bereits seit Oktober hier in 
Winzer in der Praxis tätig sein konnte, damit habe ich 
viele Patienten schon kennen lernen dürfen.“ berich-
tet Zacher. 
Zudem steht dem Nachfolger auch noch Herr Dr. 
Reitzner als erfahrener Kollege zur Seite. Nachdem 
er seine Praxis in Winzer 34 Jahre selbständig betrie-
ben hat, wird er nun als angestellter Zahnarzt weiter 
in der Praxis beschäftigt bleiben. 
Unterstützt vom langjährigen Praxisteam bietet 
„Zahnmedizin Winzer“ seinen Patienten zukünftig 
das gesamte Leistungsspektrum der modernen 
Zahnmedizin an - von Prophylaxe über Zahnerhalt 
und Ästhetik bis hin zu Zahnersatz, Implantaten oder 
kleineren kieferorthopädischen Behandlungen. 
Besonders im Bereich der Implantologie hat sich 
Herr Dr. Zacher bereits intensiv weitergebildet und 
wurde deswegen im November 2020 mit dem „Zerti-
fikat für zahnärztliche Implantologie“ von der Deut-
schen Gesellschaft für Implantologie (DGI) ausge-
zeichnet. 
Auch so wird es in der Praxis in der Passauer Straße 
62 in Winzer auch einige Neuerungen geben. „Neben 
technischen Innovationen wie z.B. strahlenarmes 
digitales Röntgen wird sich die Praxis auch optisch 
verändern. Die Umbauarbeiten für die Erweiterung 
und Neu-Gestaltung der Praxis befinden sich bereits 

in vollem Gange. Die 
Renovierung der beste-
henden Praxisräume 
folgt in den nächsten 
Monaten“, freut sich der 
sympathische, junge 
Arzt. 
Die Freude darüber, 
in seiner Heimat Nie-
derbayern jetzt selbst 
loszulegen, ist Ihm da-
bei sichtlich anzumer-
ken.  Am wichtigsten 
ist für Ihn jedoch das 
Wohl seiner Patienten. 
„Ich möchte für jeden 
meiner Patienten die 
bestmögliche Lösung 
für seine Zähne finden, 
um sie alle - auch wenn 
derzeit häufig unter der 
Maske versteckt -  mit 
einem Lächeln entlas-
sen zu können“,  
so Dr. Zacher.

Neuer Zahnarzt für Winzer

Dr. Reitzner und Dr. Zacher vor dem Ärztehaus in Winzer



Alle Gruppen des Kindergartens feierten am 21. Dezember 
ein kleines Weihnachtsfest. Nach der religiösen Erzählung 
der Weihnachtsgeschichte kam auch das Christkind zu 
den Kindern. Die Freude über die vielen Geschenke für die 
einzelnen Gruppen war riesig. Natürlich hatten die Kinder 
genügend Zeit, die neuen Spielsachen zu entdecken.
Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien besuchte uns 
die Gemeindeassistentin Isabella Loibl und vertiefte 
nochmal gruppenweise in der Turnhalle die Weihnachts-
geschichte von der Verkündigung bis zur Geburt Jesu. 
Anschaulich gestaltete sie mit den Kindern ein großes 
Bodenbild. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und 
konnten ihr Wissen gut miteinbringen. Gemeinsam ließen 
wir das Angebot mit dem Lied: „Hört ihr alle Glocken läu-
ten“ ausklingen.
Wir freuen uns, dass im neuen Jahr nun alle Kinder wieder 
den Kindergarten besuchen. Vor den Ferien war die Angst 

groß, sich anzustecken oder Weihnachten evtl. in Qua-
rantäne verbringen zu müssen.
Um die Corona-Sicherheit in der Kindertagesbetreuung 
nochmals zu erhöhen, gilt seit dem 10. Januar 2022 eine 
Testnachweispflicht für Kinder ab dem vollendeten ersten 
Lebensjahr bis zur Einschulung.
Wir freuen uns sehr, dass sich alle Eltern an die Vorgaben 
halten und dreimal wöchentlich die Testnachweispflicht 
erbringen. Die Eltern erhalten hierzu alle drei Wochen 
einen Berechtigungsschein, um damit in den Apotheken 
kostenfrei Selbsttests abholen zu können.

Der Kindergarten St. Anna sucht ab März 2022 einen 
Hausmeister für kleinere Reparaturarbeiten und Instand-
haltungen sowie Gartenarbeiten.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7 Stunden. Bei In-
teresse melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer: 
09901/6652.

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

Auftaktveranstaltung am 05. März 2022 
700 Jahre Markterhebung in Winzer

In diesem Jahr erinnern sich der Markt Winzer und 
seine Bürger daran, dass vor 700 Jahren ein bedeu-
tender Schritt für die Entwicklung ihres Gemeinwe-
sens getan worden ist. 
1322 gaben die niederbayerischen Herzöge dem da-
maligen Burgherrn Hartlieb, dem Puchberger, für sei-
nen Markt die Marktfreiheit, so dass alle Fremden mit 
jeder Gattung von Waren dort kaufen und verkaufen 
durften. Die Verleihung dieser Privilegien ist für den 
Markt Winzer in 2022 Anlass zu großen Festlichkeiten. 
Mit der Auftaktveranstaltung unter dem Motto „Auf 
den Spuren der 700-jährigen Markterhebung Winzer 
mit Stationen an geschichtsträchtigen Orten“ werden 
wir am Samstag, 05. März 2022 gemeinsam mit der 
Pfarrei Winzer in das Jahr starten. Dazu laden wir die 
Bevölkerung von Winzer und Neßlbach herzlich ein. 
So treffen wir uns am 05. März 2022 um 16 Uhr bei 
der ersten Station auf der Burgruine Winzer. 

Dort wird Herr Bürgermeister Jürgen Roith alle anwe-
senden Gäste begrüßen. Die Musikfreunde Winzer 
werden die Wallfahrt musikalisch begleiten. 
Danach marschieren wir gemeinsam von der Burg-
ruine zur zweiten Station, zur Aukapelle Winzer. An-
schließend machen wir am Rathaus Winzer und am 
Kriegerdenkmal an der Schule Winzer Halt.  Ebenso 
wird an allen Stationen gemeinsam gesungen, Ge-
schichtliches vorgetragen, Fürbitten gesprochen und 
gemeinsam gebetet. 
Ein Gottesdienst in der Pfarrkirche Winzer, die wir um  
18 Uhr erreichen werden, bildet den Abschluss der  
Veranstaltung. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, die sich mit uns auf 
die Spur der 700-jährigen Markterhebung begeben. 
Achtung: Bitte beachten Sie, dass Sie nur unter Einhal-
tung der 2G-Regeln an dieser Veranstaltung teilneh-
men können. Bitte nehmen Sie auch eine FFP2-Maske 
mit. 
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Geweihte Kerzen zu Lichtmeß -VERKAUF IN NEßLBACH
Zum Fest Maria Lichtmeß bieten wir geweihte GRABKERZEN in weiß und 
rot an. Sie sind in 2 Größen erhältlich (für 4 Tage bzw. 7 Tage Brenndauer). 
Sie sind aus 100% Pflanzenöl (ohne PALMÖL, PARAFFIN ODER ERDÖL), die 
Hüllen können im Recycling bei den „Plastikbechern“ entsorgt werden.  Die 
Großen sind für 3 Euro, die Kleinen für 2 Euro erhältlich. Wir freuen uns, wenn 
Sie unsere nachhaltige, umweltfreundliche Idee unterstützen. Wir verkaufen 
ab dem 2. Februar SOLANGE Vorrat reicht. Sie dürfen gerne in die Sakristei                                                                                                                                        
kommen und bei den nachfolgenden Gottesdiensten Kerzen erwerben.

   
Exerzitien im Alltag – Vertrauen Wagen 
Im Pfarrverband Winzer werden dieses Jahr erstmals Exerzitien im Alltag ange-
boten. 
Diese sind ein Angebot, für jede und jeden persönlich und gemeinsam mit 
anderen mitten im Alltag zur Ruhe zu kommen. Biblische Texte laden ein zur Be-
gegnung mit sich selbst und mit Gott, Impulse leiten an, Achtsamkeit im Alltag 
zu üben. 
Gerade in Zeiten wie diesen – geprägt von Unsicherheit und Zukunftsangst – tut 
es gut, zu wissen, nicht alleine dazustehen. Vertrauen zu wagen! 
Die Exerzitien greifen an vier Mittwochen in der Fastenzeit und einem Ab-
schlussabend im April, Impulse zum Vater Unser Gebet auf. 
Die gemeinsamen Treffen werden unter den bis dahin geltenden Corona Bestim-
mungen durchgeführt. Bei Fragen steht Gemeindeassistentin Isabella Loibl unter 
isabella.loibl@bistum-passau.de zur Verfügung. Genauere Informationen entneh-
men Sie bitte auch der Tagespresse bzw. der Gottesdienstordnung für März. 

Als Termine können bereits folgende vorgemerkt werden: 

09.03.22
16.03.22
23.03.22
30.03.22
29.04.22 (gemeinsamer Abschlussabend)

Die Treffen finden immer um 19:00 Uhr in der Kapelle des Franziskushauses 
Winzer statt. 

Auf Ihre / Eure Teilnahme freut sich 
Gemeindeassistentin Isabella Loibl

Pfarrgemeinderatswahlen
Am Samstag, 19.03.22 und Sonntag, 20.03.22 finden die Pfarrgemeinderatswah-
len statt. Gewählt werden kann jeweils vor und nach den Gottesdiensten. Die 
genauen Zeiten geben wir noch bekannt.                                                                               

Gottesdienstordnung per Mail
Gerne verschicken wir die Gottesdienstordnung jeden Monat per Mail. Falls Sie 
dies wünschen senden Sie bitte eine E-Mail an pfarramt.winzer@bistum-passau.de. 
Die Gottesdienstordnung per Mail erhalten Sie natürlich kostenlos.

Das Pfarrbüro ist geöffnet Montag - Freitag von 8.00 - 11.00 Uhr
und Dienstag und Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr. 
Sie erreichen das Kath. Pfarramt Winzer unter der Tel. Nr. 09901/6292,
Fax 09901/3199, E-Mail: pfarramt.winzer@bistum-passau.de,
Kaplan Anto Leegin Rex Pankiras Tel. 0151 66539250

Öffnungszeiten der Pfarrbücherei Winzer im Ungerhaus:
Dienstag von 18.00 - 19. 00 Uhr und Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr.

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Dienstag
1. Feb	 19.00	 FH Winzer - Rosenkranz 	
	 19.00	 PK Neßlbach - Hl. Amt - Kerzenweihe - Blasiussegen	

Mittwoch 		 DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmeß)	
2. Feb	 19.00	 PK Winzer - Hl. Amt - Kerzenweihe - Blasiussegen	

Donnerstag	
3. Feb	 18.30	 FH Winzer - Rosenkranz um geistl. Berufe  
	 19.00	 FH Winzer - Hl. Messe	

Freitag 		  Hl. Rabanus Maurus, Bischof
4. Feb	 9.30	 FH Winzer - Hl. Messe	

Sonntag 		  5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
6. Feb	 8.30	 PK Winzer - Hl. Amt	
	 10.00	 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst	
	 10.00	 PK Winzer - Kindergottesdienst	

Dienstag		  Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer
8. Feb	 19.00	 FH Winzer - Rosenkranz	
	 19.00	 Flintsbach - Hl. Messe	

Donnerstag 	 Hl. Scholastika, Jungfrau
10. Feb	 19.00	 FH Winzer - Hl. Messe  	
	 19.30	 FH Winzer - Liturgieausschuss-Sitzung	

Samstag
12. Feb	 17.30	 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte	
	 18.00	 PK Winzer - Vorabendgottesdienst	

Sonntag 		  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
13. Feb	 8.30	 PK Neßlbach - Hl. Amt	

Dienstag
15. Feb	 19.00	 FH Winzer - Rosenkranz	
	 19.00	 Flintsbach - Hl. Messe	

Mittwoch
16. Feb	 19.00	 FH Winzer - Bibelkreis	

Donnerstag 	 Hl. Sieben Gründer des Servitenordens
17. Feb	 19.00	 FH Winzer - Hl. Messe  	

Freitag
18. Feb	 9.30	 FH Winzer - Hl. Messe	

Sonntag 		  7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
20. Feb	 8.30	 PK Winzer - Hl. Amt	
	 8.30	 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst
	 11.00	 PK Winzer - Taufe	
	
Dienstag 		 KATHEDRA PETRI
22. Feb	 19.00	 FH Winzer - Rosenkranz	
	 19.00	 Flintsbach - Hl. Messe	

Mittwoch 		 Hl. Polykarp, Bischof und Märtyrer	
23. Feb	 19.00	 PK Winzer - Trauergottesdienst	

Donnerstag 	 HL. MATTHIAS, Apostel
24. Feb	 19.00	 FH Winzer - Hl. Messe  	

Freitag 		  Hl. Walburga, Äbtissin
25. Feb	 9.30	 FH Winzer - Hl. Messe	

Samstag
26. Feb	 17.30	 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte	
	 18.00	 PK Winzer - Familiengottesdienst	

Sonntag 		  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
27. Feb	 8.30	 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst
	



Marktrat

Bürgermeister und Markträte Winzer
Bald haben wir Ihnen alle unsere Markträte vorgestellt und Sie konnten die Menschen kennenlernen, die für die 
Entscheidungen im Markt Winzer mitverantwortlich sind!

Christian Wölfl, FWG
Marktrat
Mitglied im Marktgemeinderat seit 2020

Ortsteil: Flintsbach
Alter: 47 Jahre
Beruf: 	amtlich anerkannter Sachverständiger für den  
Kraftfahrzeugverkehr m.T.
Ehrenamtliches Engagement: Gartenbauverein Winzer
Hobbys: Kochen, laufen, Rad fahren, wandern

Karl-Heinz (Karle) Baumgärtler, UW
Marktrat

Mitglied im Marktgemeinderat seit Mai 2015

Beruf: Verkaufsleiter
Ehrenamtliches Engagement: Fraktionsvorsitzender der Unabhängigen 
Wähler, Ortsvorsitzender Unabhängigen Wähler, Vorstandschaft DJK 
Neßlbach, Aktiver Feuerwehrmann
Hobbys: Fischen, Radfahren und Reisen

Wir suchen zur Verstärkung eine/n

PHYSIOTHERPEUT/IN (in Voll- oder Teilzeit)

MASSEUR/IN UND  
MED. BADEMEISTER/IN (mit MLD, 20 h/Woche)

m/w/d

Du suchst einen Arbeitsplatz,  
an dem Teamgeist im Mittelpunkt steht  
und alle auf Augenhöhe zusammenarbeiten? 
Und einen Chef, dem das Wohl seiner  
Mitarbeiter wichtig ist?

Dann bist Du bei uns richtig!

Bewerbungen an Niklas Zellner
 Mühlbergstr. 5, 94535 Eging am See
 info@praxis-sonnentherme.de

Jetzt  
bewerben!Wir bieten Dir

 flexible Arbeitszeiten
 Übernahme aller Fortbildungskosten
 sehr gute, übertarifliche Bezahlung
 30 Tage Urlaub + 5 Fortbildungstage
 Geschäftswagen oder E-Bike
 betriebliche Altersvorsorge, 

 vermögenswirksame Leistungen
 jeden Monat einen 50-€-Gutschein

Wir erwarten von Dir
 hohe Motivation
 Kollegialität
 volles Engagement
 viel Spaß an Deiner Arbeit

Anzeige
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www.bmi-eg.com 

Die Bayerische Milchindustrie eG ist ein führendes Unternehmen 
der deutschen Molkereiwirtschaft. Unser breitgefächertes Sortiment 
hochwertiger Milchprodukte stellen wir in sieben 
Produktionsbetrieben in Bayern und Sachsen-Anhalt her.  
 
Folgende Ausbildungsplätze bieten wir zum 01.09.2022 an 
unserem Standort Winzer an: 
 
Ausbildung zum Milchtechnologen (m/w/d) 
 
Und nach Deiner Ausbildung bist Du eine gefragte Fachkraft – 
nicht nur in der Milchbranche! 
 
Wir freuen uns über Deine Bewerbung. Besuche uns doch auf 
unserer Homepage unter www.bmi-eg.com oder auf Facebook. 
Hier kannst du mehr über die Bayerische Milchindustrie als 
Ausbildungsbetrieb erfahren. 
  
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann bewerbe Dich bitte online 
über unsere Homepage www.bmi-eg.com. 



nächster Erscheinungstermin: Anfang März 2022 
nächster Redaktionsschluss: 18. Februar 2022Rathaus – 09901 / 9357 0

nächster Erscheinungstermin: Anfang Dezember  2021 
nächster Redaktionsschluss: 23. November 2021

Mittelschule Winzer-Iggensbach  – 09901 / 7133

– 09901 / 6652

– 08545 / 257

Kindergarten St. Anna Winzer 
& Kinderkrippe Winzer  
Kindergarten St. Peter und Paul 
Neßlbach

Pfarramt – 09901 / 6652 
Pfarrer Richard Simon

Recyclinghof – 08545 / 255 
Winteröffnungszeiten
Mi 13:00 – 16:00
Fr  13:00 – 16:00
Sa 09:00 – 12:00

Rathaus – 09901 / 9357 0
Bitte vereinbaren Sie
momentan einen Termin!

Arzt für Allgemeinmedizin
Dr. Thomas Rödle – 09901 / 2400
Mo 07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Di 07:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Mi 07:00 – 12:00
Do 07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Fr 07:00 – 12:00

Dr. med. Richard Lauerer – 09901 / 9494750
Mo 08:30 – 11:00
Di 08:30 – 11:00
Mi 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Do 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Fr geschlossen

Zahnarzt
Dr. med. dent. Tibor Reitzner – 09901 / 6133
Mo 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Di 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Mi 07:30 – 12:00
Do 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Fr 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00

Markt-Apotheke Winzer
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 

08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30 
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30 
08:00 – 15:00
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30 
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30 
08:30 – 12:00

nächster Erscheinungstermin: Anfang April 2021 
nächster Redaktionsschluss: 25. März 2021 

Jürgen Roith 1. Bürgermeister 09901 / 9357 0 juergen.roith@winzer.bayern.de

Andreas Baumgärtler Geschäftsleitung  09901 / 9357 18 andreas.baumgaertler@winzer.bayern.de

Christina Götz Kämmerei
Schulwesen

09901 / 9357 13 christina.goetz@winzer.bayern.de

Theresia Falter Steueramt   
Kasse

09901 / 9357 12 theresia.falter@winzer.bayern.de

Josef Freudenstein Bauamt
Bauhofleiter

09901 / 9357 20 josef.freudenstein@winzer.bayern.de

Christina Heumann Einwohnermeldeamt
Gebäudewirtschaft

09901 / 9357 11 christina.heumann@winzer.bayern.de

Monika Kleehaus Personalstelle 
Ziegel- und Kalk
Museum Flintsbach        
Tourismus

09901 / 9357 14 monika.kleehaus@winzer.bayern.de

Marco Geisberger Rentenamt
Friedhofsverwaltung
Liegenschaftsverwaltung

09901 / 9357 19 marco.geisberger@winzer.bayern.de

Sprechzeiten Montag bis Freitag: von 8 bis 12 Uhr
  Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Rathaus Markt Winzer         09901 / 9357 0
Schwanenkirchner Str. 2       poststelle@winzer.bayern.de
94577 Winzer 

Neue Öffnungszeiten im Recyclinghof Winzer
Mit Beginn der Winterzeit 2021 gelten in allen Recyclinghöfen die neuen 
Winter-Öffnungszeiten:  Mittwoch und Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr      
    Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten im Recyclinghof Winzer
Winteröffnungszeiten: : 	 Mittwoch und Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr      
				    Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr


